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	Microsoft Picture Manager

	Kursziel
	Sie sind in der Lage, Bilder zu verbessern, deren Grösse zu optimieren und an Bekannte zu senden.
Sie erhalten grundsätzliche Informationen, die für alle Bildbearbeitungsprogramme gelten.



Erste Schritte
· Kopieren Sie mit dem Explorer die Dateien aus dem T:\Transfer-Verzeichnis in Ihre Bibliothek | Bilder. So haben Sie Ihre eigenen Bildkopien.
Oeffnen eines Bildes, des Programms
· Oeffnen Sie Ihre Bibliothek | Bilder. Klicken mit der rechten Maustaste auf ein Bild. Im Kontextmenü wählen Sie Oeffnen mit. Wählen Sie das Programm Microsoft Office 2010. Das Bild wird nun mit dem Programm Picture Manager geöffnet.
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	Picture Manager bietet drei Optionen zum Anzeigen von Bildern: Miniaturansichten, Filmstreifen und Einzelbild. Die Wahl der geeignetsten Ansicht hängt davon ab, wie viele Bilder Sie gleichzeitig anzeigen möchten und wie detailreich die Ansicht für das einzelne Bild sein sollt.
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	Miniaturansicht: Zeigt Miniaturansichten der Bilder in den ausgewählten Ordnern an, sodass Sie viele Bilder gleichzeitig anzeigen und mit ihnen arbeiten können. Diese Ansicht eignet sich am besten, wenn Sie eine Reihe von Bildern nach den gewünschten Bildern durchsuchen oder eine Bearbeitung mehreren Bildern gleichzeitig zuweisen möchten.
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	Filmstreifen: Hierbei handelt es sich um eine Kombination aus Miniatur- und Einzelbildansicht. Diese Ansicht eignet sich am besten zum Bearbeiten mehrerer Bilder, wenn beim Bearbeitungsvorgang auch Details sichtbar sein sollen. Anstatt jeweils nur ein Bild können Sie verschiedene Miniaturansichten gleichzeitig anzeigen und sich dann auf das zu bearbeitende Bild konzentrieren.
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	Einzelbild: Zeigt ein einzelnes Bild in grossem Massstab an. Diese Ansicht eignet sich am besten, wenn Sie detailgenau arbeiten müssen.
Tipp: In jeder Ansicht können Sie ein Bild mit Hilfe der Zoomfunktion (siehe roter Pfeil) vergrössern, um Details sichtbar zu machen, oder Sie können das Bild verkleinern, um einen grösseren Bildausschnitt anzuzeigen. 

	Uebung

	Wählen Sie die verschiedenen Ansichten über das Menü oder die Schaltflächen.
Aendern Sie die Grösse des Bildes mit der Zoomfunktion unten rechts. Merke: Das Bild wird so physisch nicht verändert, es wird lediglich auf dem Bildschirm verändert dargestellt.




Speichern eines Bildes
Dateiarten
Die Dateiart wird über die Dateierweiterung erkannt. Für Bilder werden in die Regel die Erweiterungen
.jpg oder .png. Diese Dateien können von den meisten Programmen geöffnet werden.

Bei Fotografien und ähnlichen Bildern ist JPEG unter den verbreiteten Formaten die erste Wahl, wenn Speicherplatz eine Rolle spielt. Verlustfreie Formate wie PNG eignen sich in der Regel nicht für Fotografien, da sie erheblich grössere Dateien produzieren.  
Im professionellen Bereich (Fotobücher) finden meist verlustfreie Formate Verwendung, da dort die Möglichkeit der mehrmaligen Bearbeitung wichtiger als der Speicherverbrauch ist; ausserdem ist die Bildqualität besser als bei JPEG. Hier wird in der Regel RAW oder TIFF verwendet, weil sie auch das CMYK-Farbmodell unterstützen.
Speichern unter
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	Das Speichern entspricht dem Vorgehen in den anderen Microsoftprogrammen wie Word und Excel.

	Uebung

	Sichern Sie das geöffnete Bild unter einem anderen Namen auf Ihren Desktop.
Sichern Sie das geöffnete Bild unter Format auf Ihren Desktop.



Datei senden
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	Sie können das Bild direkt als E-Mail versenden.

	Uebung

	Versenden Sie das Bild als E-Mail. Schicken Sie es aber nicht weg.



AutoKorrektur
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	Speziell bei schlechter Beleuchtung haben die Bilder nicht die Leuchtkraft, wie Sie es sich vorstellen.
Diese Funktion verbessert das Bild nach bestem Können. Was aber nicht heisst, dass es immer besser wird.

	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Farbe verbessern.JPG.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl AutoKorrektur.
· Mit der Rückgängig-Taste können Sie auf das Original zurückkehren.
· [image: ]





Theorie

Ein Bild ist eine zweidimensionale Fläche. Die Grundform ist das Quadrat. In der Regel ist das Bild rechteckig, es kann aber auch rund oder ein Vieleck sein. Beim Rechteck wird allgemein die Basis zuerst erwähnt, 297x210 ist demnach A4 quer und 210x297 A4 hoch.
Digitale Bilder
Alle Bildinformationen sind im Computer als Zahl gespeichert.
Informationen zu Bildgrösse und Qualität werden in einzelnen Bildpunkten, Pixel genannt, gespeichert. 
Pixel
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Die Pixelanzahl bezieht sich auf einen Zoll (2.51 cm), je grösser die Anzahl Pixel desto besser ist das Bild.
Da das Bild zweidimensional ist, vervierfacht sich die Pixelanzahl bei Verdoppelung der Pixelanzahl. 

Die Pixelanzahl richtet sich nach dem Endprodukt.
Für Bildschirmausgabe genügen 72 Pixel, mehr kann nicht angezeigt werden.
Für die Ausgabe auf Papier nimmt man 300 Pixel bei Schwarzweiss, 200 Pixel bei Farbbildern.
Für die Ausgabe auf Fotopapier oder Fotobüchern bei Farbbildern 300 bis 600 Pixel.
Helligkeit und Kontrast
	 [image: ]
	Entscheidend für die Bildqualität ist das Licht und die Lichtdurchlässigkeit des Objektivs. Bei Sonnenlicht werden die Farben und der Farbkontrast besser als in der Dämmerung oder Regen. Sie können mit einem Blitzlicht die Farbqualität verbessern. Jedoch nur auf kurze Distanzen. Uebliches Kunstlicht verändert die Farbe generell ins Gelbliche (bei teureren Kameras kann man das regulieren).
Wenn Personen bei der Aufnahme in die Sonne blicken, kneifen sie die Augen zu, wenn sie im Gegenlicht stehen, wird das Gesicht dunkel.


	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Farbe verbessern.JPG.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Helligkeit und Kontrast.
· Verschieben Sie die drei Regler und beobachten Sie das Bild.




Farben
Jeder Farbton wird in Zahlenform gespeichert, in der Regel mit einem Farbwert 0 bis 255. Die Farben werden nicht eigentlich gemischt, sondern werden als einzelne Farbpunkte ausgegeben – die gesehene Farbe ist eigentlich eine optische Täuschung.
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	Additive Farbmischung
Die Farbe wird am Bildschirm mit Lampen dargestellt, je mehr Lampen leuchten umso heller werden die Farben, man addiert Licht. Die Grundfarben sind Rot, Grün und Blau (bekannt als RGB). Mit einer grünen und einer roten Lampe erhält man Gelb.
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	Subtraktive Farbmischung
Die Farben werden auf den Drucker mit eigentlicher Farbe ausgegeben. Je mehr Farbe, desto dunkler wird der Ton, man subtrahiert Licht. Die Grundfarben sind Gelb (Yellow), Magenta (ein bläuliches Rot) und Cyan (ein grünliches Blau) sowie zur Verbesserung der Qualität noch Schwarz. (Bekannt als CMYK.) Mit einem gelben und einem blauen Punkt erhält man grün.



Der Computer muss also die Bildschirmfarben umwandeln, das kann zu farblichen Veränderungen führen. Siehe auch Dateiart.
Farbe
	 [image: ]
	Je nach Aufnahme kann das Bild Farbverschiebungen (Blaustich, Gelbstich usw.) erhalten. Dieses kann mit dieser Funktion verbessert werden.
Je nach Witterung kann das Bild gedämpfte Farben haben, mit der Sättigung kann die Leuchtkraft verbessert werden.


	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Sättigung.jpg.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Farbe.
· Verschieben Sie die drei Regler und beobachten Sie jeweils das Bild.






Zuschneiden
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	Nicht immer kann man den geeigneten Bildausschnitt wählen. Einige Kameras haben eine Zoom-Funktion. Diese verändern aber die Perspektive. Mit einer Weitwinkeleinstellung wird die Nase lang, mit der Zoom-Funktion das Gesicht flach.
Mit der Zuschneide-Funktion können Sie den Ausschnitt anpassen, im Normalfall (oder der Ausgabe auf Fotopapier) sollte das Bildformat proportional eingehalten werden.


	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Grösse.JPG.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Zuschneiden.
· Bestimmen Sie nun den besten Bildausschnitt.
· Nach dem Bestimmen des Bildausschnittes können Sie noch die Grösse des Fotopapier (z.B. 10x15 cm) über die Zuschnittseinstellungen bestimmen.




Drehen und spiegeln
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	Für Portraitaufnahmen wird vielfach die Kamera gedreht. Diese Bilder liegen dann. Sie können dann 90 % gedreht werden. 

Wenn Sie mit Transferfolien eine T-Shirt bedrucken möchten, muss das Bild seitenverkehrt gedruckt werden. Dies erreichen Sie mit Spiegeln.


	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Querformat.jpg.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Drehen und Spiegeln.
· Drehen Sie und spiegeln Sie das Bild. Mit Allmählich können Sie leicht schräge Bilder geradestellen.




Rote Augen
	 [image: ]
	Durch die Reflexion des Blitzes durch die stark durchblutete, rote Netzhaut des Auges werden die Augen rot. Wenn die Person direkt in das Objektiv blickt, ist der Effekt besonders hervorstechend. Er tritt dann auf, wenn das reflektierte Blitzlicht in gerader Linie ins Objektiv zurückfällt. Oder einfacher ausgedrückt, wenn die Person in die Kamera schaut.



	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Rote Augen.jpg.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Rote Augen. 
· Klicken Sie auf die roten Augen und dann auf Ausgewählte Augen zurücksetzen. Evtl. müssen Sie das Korrigieren mehrmals ausführen. 






Grösse ändern
	 [image: ]
	Je nach Verwendungszweck kann die Grösse angepasst werden.
Ein zu druckendes Bild sollte eine möglichst hohe Grösse haben, damit die Qualität stimmt.
Für ein Bild, welches nur im iPhone oder Facebook veröffentlicht wird, genügt eine kleinere Grösse. Das Bild ist entsprechend schneller geladen und spart Uebermittlungskosten.
Bilder, welche über E-Mail versendet werden, übersteigen oft die vom Provider erlaubte Mail-Grösse.
Verwenden Sie nach Möglichkeit die vordefinierten Grössen.

	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Mann.jpg.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Grösse ändern.
· Spielen Sie mit den unterschiedlichen Formaten.




Bilder komprimieren
	 [image: ]
	Bilder können verdichtet werden, damit sie weniger Speicherplatz brauchen.
Als Beispiel sei ein Schwarz-Weiss-Bild angenommen. Hier sind lange Folgen von weissen Punkten durch einzelne schwarze Punkte unterbrochen. Bezeichnet man weisse Punkte mit "w" und schwarze mit "S", so ergibt sich in einer einzelnen Bildzeile die folgende Information:
wwwwwwwwwSwwwwwwwwwSSS
Nach Anwendung der Komprimierung erhält man: 10w1S10w3S.

	Uebung
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	· Oeffnen Sie das Bild RSVW Frau.jpg.
· Wählen Sie im Menü Bild die Auswahl Bilder komprimieren.
· Wählen Sie die gewünschte Komprimierungsstufe und beachten Sie unterhalb die Veränderung der Grösse in KiloByte.
[image: ]




Weitere Bildbearbeitungsprogramme
Gratis:
Bildbearbeitungsmöglichkeiten innerhalb Microsoft Word.
Paint von Microsoft. Das Programm ist bereits vorinstalliert.
Picasa von Google. Sehr stark in der Dokumentverwaltung, mit Geotags.
Photoscape. Wird hauptsächlich von Schülern und Studenten eingesetzt.

Kostenpflichtig:
Photoshop von Adobe. Das Programm der Profis.
Photoshop Elements von Adobe. Die von Amateuren benötigten Funktionen in Profiqualität.
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